
Autor, Fotograf und Verleger freuten sich über den Besuch von Weihbischof Heiner Koch bei der Buchpräsentation. Foto: DL 

Region. Der Waldbrerrbacher Hei- Raum. In Wirklichkeit zeigen sie uns Hönningen durchstreift und dabei Scheu ren mrr seiner Passions-Altar-
matforscher, Hermann-Joseph aber den Weg zu Gott. Diese Di- nicht nur die Landesgrenze über- tafel der Kölner schule aus der Mitte 
Löhr, hat mit seinem heimatge- mension aufzuschlüsseln, das ist schritten, sondern auch Kapellen des 15. Jahrhunderts. Oft sind wir 
schichtlichen Führer zu 85 der der Sinn dieses Buches, der auch aus den beiden Diözesen Köln und erst von kundigen Dorfbewohner 
schönsten Kapellen zwischen Sieg sehr anschaulich durch die Fotogra- Trier untersucht. Ja selbst mitten im auf die richtige Spur bei unseren 
und Wied sowie am unteren Mittel- fien von Heinz Werner Lamberz Rhein, auf der Insel Nonnenwerth Recherchen gebracht worden", be-
rhein, die Trilogie "Ein Stück Him- zum Ausdruck kommf', erklärte der sind sie gelandet, um die Heilige richtete der Autor, der wieder zahl-
mel aus Stein" abgeschlossen. Die Geistliche. Wie die beiden "Vorgän- Clemens-Klosterkapelle mit ihren iI- reiche Anekdötchen eingearbeitet 
Vorstellung übernahm Weihbischof ger" über Wallfahrtsstätten und Ki r- lustren Gästen vom Lederstrumpf- hat. So erfährt man etwa, dass ein 
Heiner Koch, für den gerade die oft chen haben Hermann-Joseph Löhr Autor, James Cooper, bis zum cleverer Bauer als "Wunderheiler" 
vom Volk erbauten Kapellen Aus- und Heinz Werner Lamberz den Komponisten Franz Liszt, vorzustel- im Hanfbachtal eine schnelle Mark 
druck der Beziehung der Menschen Raum von Hennef aus über den len. "Nicht jede Kapelle ist so um- mit "heiligem Kapellen-Quellwasser" 
zu Gott sind. "Ohne diese Funktion Westerwald und am Rhein entlang fassend aufgearbeitet wie Sankt Jo- machen wol~e . Vorgestel~ wird mit 
würden sie zum rein musealen bis in die Verbandsgemeinde Bad sephs-Kapelle, der Dom von der Antonius-Kapelle auch Johann 

" 'I ' _"1"' \11 1 /\:1 ,,.\11 Il lI l, ' '\111 '1' I H " 

rlcht t H rm nn-Jo pli Lölll . 
Nicht nur diese Anekdot n machen 
das Buch lesenswert. Die Vorstel­
lung der "verborgenen Kraftquellen", 
wie der Autor im Vorwort die kleinen 
Gotteshäuser bezeichnet, nimmt er 
Städteweise, beziehungsweise für 
jede Verbandsgemeinde getrennt 
vor. Dabei finden sich in den Be­
schreibungen etliche praktischen 
Hinweise bis hin zu den Öffnungs­
zeiten der Kapellen, sodass der 
Band, der im Verlag Media World 
erschienen und im Buchhandel er­
hältlich ist, geradezu auch als Wan-
derführer genutzt werden 
kann. - DL-

Es waren wieder einmalige Auftritte 

Dattenberg. Die KG-Dattenberg 
startete am Samstag im Bürger­
haus in Dattenberg mit vollem 
Schwung in die Jubiläumssessi­
on 2010/2011. Unter dem Motto 
,,75 Jahre jung, os KG die bliev 
in Schwung" feierten Vereinsmit­
glieder und geladene Gäste bis 
früh in den Sonntagmorgen. Die 
nicht enden wollende Schar an 
Gratulanten wurde angeführt 
vom diesjährigen Linzer Prinzen 
"Speedy I vum Elferrat mem 
Hätz op de Pann", der neben 
seinen Adjudanten auch noch 
Alfons Daub von der großen Lin­
zer KG und Jürgen Pappendor! 
vom Linzer Elferrat im Schlepp 
führte. Abordnungen der "KG 
Grün-Gold Vettelschoß" sowie 
des "TC Rot-Weiß Vettelschoß" 
schlossen sich an. Nach den ob­
ligatorischen Ordensverleihun­
gen kam der erste tänzerische 
HÖhepunkt: Die vereinseigenen 
"Tanzmäuse" mit einer Kostpro­
be ihres diesjährigen Reper­
toires. Die aus 30 Mädels beste­
hende Gruppe hatte lange und 
hart trainiert; es hat sich ge­
lohnt. Der nachfolgen Showtanz 

Sessionseröffnung 75 Jahre KG Dattenberg unter 
dem Motto ,,75 Jahre jung, os KG die bliev in Schwung" 

Die Tanzgarde mit ihrem neu einstudierten Showtanz. 

der ebenfalls vereinseigenen das Ergebnis monatelangen 
"Tanzgarde" sorgte für erneute schweißtre ibenden Tra inings 
Applausstürme. Auch hier war einfach Spitze. Aber auch die 

Foto: privat 

Tanzeinlage des TC-Blau-Weiß 
Windhagen und die Darbietung 
der Vettelschoßer Eiermänner 

konnten sich sehen lassen. Es 
waren wieder "einmalige Auftrit­
te". Und noch ein Prinz gab sich 
die Ehre, Prinz Uwe I. von der 
KG Erpel, war zum Gratulieren 
ins Rööpeland gekommen. Er 
hatte neben seinen Adjudanten 
einen persönlichen Koch und ei­
nen persönlichen Köbes im Ge­
folge . Als weitere Jubiläumsgäs­
te waren das Karnevalskomitee 
Kasbach mit ihrer Ersten Vorsit­
zenden Astrid Malzmüller, die 
Roten Husaren Linz mit ihrem 
ehem. Vorsitzenden Michael 
Muthers und Rittmeister Michael 
Königs, die Kürassiere Vettel­
schoß angeführt von Komman­
dant Udo Schmidt, die KG 
Grün-Gold Vettelschoß mit ih­
rem Ersten Vorsitzender Wilfried 
Hausen u. Sitzungspräsident 
Günter Knopp, das Fanfaren­
corps Linz unter der Leitung von 
Paul Kremer und die Ehrengar­
de Sankt Augustin-Hangelar ver­
treten durch Bettina Ebbing, er­
schienen. Alles in Allem ein ge­
lungener Abend; die Jubiläums­
session 75 Jahre KG-Datten­
berg ist eröffnet. 
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